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KURZ NOTIERT

Diskusion um
Hauserweiterung
Rottweil (wis). Nach einer
längeren Diskussion gab es im
städtischen Bauauschuss grü-
nes Licht für ein Wohnbau-
vorhaben in der Konrad-Witz-
Straße. Das Haus Nummer 30
soll erweitert und umgebaut
werden. Mit einem weiteren
Geschoss soll Platz für eine
zusätzliche Wohnung ge-
schaffen werden. Ein Anwoh-
ner äußerte sich wenig begeis-
tert über das geplante höhere
Gebäude und verwies auf die
Situation in der Nachbar-
schaft. Städtischer Bauchef
Thomas Burzan aber versi-
cherte, dass das Vorhaben sich
im zulässigen Rahmen bewegt
und verdichtetes Bauen heute
mehr denn je gefordert sei. 

Einzelhändler wollen einen Volltreffer landen
Gewerbe- und Handelsverein plant während der Fußball-EM weitere lange Einkaufsnacht

Von Arne Hahn.........................................................

Rottweil. Nach den Erfolgen
der vergangenen Jahre plant
der Rottweiler Gewerbe- und
Handelsverein (GHV) auch in
diesem Jahr lange Einkaufs-
nächte. So zum Beispiel am
Freitag, 13. Juni.

Im Juni? Da war doch was?
Richtig: die Fußball-Europa-
meisterschaft in der Schweiz
und in Österreich. »Wenn
Deutschland mitten im EM-
Fieber steckt, wird die Rottwei-
ler Innenstadt ganz im Zei-

chen des Fußballs stehen«, so
GHV-Geschäftsführerin
Christina Braun, die hofft, mit
der langen Einkaufsnacht
während der Fußball-EM ei-
nen Volltreffer zu landen. Wir
erinnern uns: Schon während
der Fußball-Weltmeisterschaft
vor zwei Jahren feierten die
Rottweiler Einzelhändler und
Gewerbetreibende unter dem
Motto »Shoppen bis der Schiri
pfeift« in der Innenstadt eine
Fußball-Einkaufsparty. Am
13. Juni soll es dann heißen
»Shoppen bis der Schiri wie-

der pfeift« – und das dann bis
23 Uhr.

Derzeit werden die Mitglie-
der des Gewerbe- und Han-
delsvereins angeschrieben
und motiviert, an der Aktion
teilzunehmen. »Wir freuen
uns über vielfältige Aktionen
der teilnehmenden Geschäfte,
auch auf den Gehsteigen und
Plätzen vor den Geschäften«,
so Braun. Zum Konzept des
GHV gehören laut Braun auch
Aktionen wie Torwandschie-
ßen, Tischfußball, Moden-
schauen, Leinwandübertra-

gungen der EM-Spiele – an die-
sem Tag stehen die Partien Ita-
lien-Rumänien und Niederlan-
de-Frankreich an – und ein Ge-
winnspiel.

»Den eigenen Ideen der Ein-
zelhändler sind keine Grenzen
gesetzt«, hofft Braun auf Krea-
tivität der Mitglieder, aber
auch der Gastronomie: »Wir
hoffen, dass die Gastronomie
das Event unterstützt.« Bei In-
teresse könnten sich die Wirte
gern an sie wenden, betont die
Rottweiler GHV-Geschäftsfüh-
rerin.

ROTTWEIL

3 Der Jahrgang 1925 trifft
sich heute ab 17 Uhr im »Gast-
haus Hochbrück«.
3 Der Jahrgang 1934/35
wandert heute. Treffpunkt ist
ab 19 Uhr beim Aquasol.
3 Der Jahrgang 1946 kommt
heute ab 20 Uhr zum Stamm-
tisch im »Gasthaus Goldenes
Rad« zusammen.
3 Die Mitglieder der BSW Fo-
togruppe treffen sich heute ab
19.30 Uhr in ihren Clubräu-
men im Gebäude des Bahn-
hofs.
3 Der Kurs »Übung macht
den Meister« des Solifer am
Friedrichsplatz ist heute von
14 bis 17 Uhr.
3 Die Mountainbiker des
AOK-Radtreffs der Bergstei-
gergruppe treffen sich heute
ab 17.30 Uhr bei der Deut-
schen Telekom in der Steig-
straße.
3 Der nächste Rentensprech-
tag der Deutschen Rentenver-
sicherung findet am Dienstag,
20. Mai, ab 16.20 Uhr im Sit-
zungszimmer der DAK, Stadt-
grabenstraße 1, statt. Aus or-
ganisatorischen Gründen sind
Anmeldungen erforderlich
unter Telefon 0741/94 24 10.
3 Beim Kinderschutzbund ist
heute der Kinderpark von 8.30
bis 11.30 Uhr geöffnet, Hoch-
turmgasse 3, Telefon 0741/
4 27 07.
3 Die Parkinsonbewegungs-
gruppe des TV Rottweil trifft
sich heute von 13 bis 14 Uhr
in der Sporthalle des Albertus-
Magnus-Gymnasiums.
3 Der DRK-Tafelladen in der
Hochmaiengasse 24 ist heute
von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
3 Naturfreundehaus und
Gaststätte »Zum Jungbrun-
nen« sind heute von 14 bis
20.30 Uhr geöffnet.
3 Die Selbsthilfegruppe für
emotionale Gesundheit (EA)
trifft sich heute, 19.30 Uhr, im
Kurt-Gerstein-Haus, Steinhau-
ser Straße 25.
3 Das Siedlerheim »Auf der
Brücke« ist heute ab 16 Uhr
geöffnet.
3 Die Stadtbücherei ist frei-
tags von 10 bis 18 Uhr geöff-
net.
3 CyNet, das Internet-Café
des Kinder- und Jugendrefe-
rats im Neuen Rathaus, ist von
16 bis 19.30 Uhr geöffnet.
3 Das Jugendcafé »Schicke-
ria« ist heute von 18 bis 22
Uhr geöffnet.
3Tagesmütter- und Eltern-
verein, Neutorstraße 1, ist er-
reichbar unter Telefon 0741/
9 42 38 66 oder 0171/
8 00 71 50.

GÖLLSDORF

3 Lauftreff und Walking des
TSV ist heute von 19 bis 20
Uhr bei der Sporthalle.

BÜHLINGEN

3 Der Jahrgang 1935/36 trifft
sich heute ab 15 Uhr auf dem
Parkplatz der Turnhalle in
Göllsdorf zur Wanderung.

Auf und ab nervte Fuhrleute
Werner Wittmann führt zu »Hinguckern« in Oberndorfer Straße

Rottweil. Am Pfingstsonntag,
11. Mai, setzt der Rottweiler
Geschichts- und Altertums-
verein sein Programm mit
Stadtführungen fort. Thema
ist die Oberndorfer Straße.
Die Führung übernimmt Aus-
schuss-Mitglied Werner Witt-
mann, der sich vor allem
durch seine Beiträge zur
Hausgeschichtsforschung von
Rottweil einen Namen ge-
macht hat. 

Die Oberndorfer Straße be-
ginnt vor dem einstigen Flött-

linstor. Im Vergleich zu den
Verkehrsverbindungen von
Rottweil in die östlichen Nach-
barstädte war die Straße nach
Oberndorf lange Zeit nach-
rangig, weil sie mit besonde-
ren topographischen Schwie-
rigkeiten fertig werden muss-
te. Erst im 19. Jahrhundert ist
sie so ausgebaut worden, dass
sie mehr als nur »postkut-
schengerecht« gestaltet war. 

Spät begonnen wurde an
der mehrfach ins Gelände ge-
schwungenen Straße auch mit

der Häuserbebauung, die
städtebaulich insgesamt mit
der Schramberger Straße
nicht mithalten konnte, auch
wenn sie durchaus ein paar
»Hingucker« aufzuweisen hat.
Gerade im baulichen und
hausgeschichtlichen Bereich
wird Werner Wittmann bei
seiner Führung die Schwer-
punkte setzen. 

Die einstündige Führung
beginnt um 11 Uhr bei der
Wäscherei Hak in der
Flöttlinstorstraße.

IM NOTFALL
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APOTHEKEN

Rottweil: Untere Apotheke,
Hochbrücktorstraße 2, Rott-
weil, Telefon 0741/77 75.

Muttertagskonzert 
in Fußgängerzone 
Rottweil. Am Pfingstsonntag,
11. Mai, lädt die Stadtkapelle
Blasmusikfreunde ab 16 Uhr
zu einem bunten Melodienrei-
gen vors Alte Rathaus in der
Fußgängerzone. Musikdirek-
tor Hubert Holzner spielt mit
seinen Aktiven auch be-
schwingte Operetten- und Mu-
sical-Melodien. Mütter und
Frauen dürfen sich wieder
über einen ganz besonderen
Willkommensgruß freuen, so
das Versprechen der Musikan-
ten. 

Vor allem für Frauen und Müt-
ter konzertiert am Sonntag die
Stadtkapelle.

Die Oberndorfer Straße ist am Sonntag beim Geschichts- und
Altertumsverein das Thema.  Foto: Scheidel

Neckaridylle birgt bei genauerem Hinsehen einiges an Unrat und Abfällen
Die jüngst mit vielen Helfern
aus vielen Vereinen abgehalte-
ne Stadtputzete brachte aus

vielen Ecken viel Unrat zutage.
Doch nicht jeder Ort konnte
unter die Lupe genommen

werden, wie auch obiges Bild
unseres Lesers Emil Röhrig
zeigt. Er war am Neckar bei der

Armlederanlage auf der Foto-
pirsch und machte – mit dem
Blick flußaufwärts – Entdeckun-

gen, die es wert wären, auch an
diesem Erdenfleck einmal zünf-
tig aufzuräumen.  Foto: privat

Genau vor einer Garagenausfahrt soll die Querungshilfe installiert
werden, wie der rote Punkt zeigt

Querungshilfe scheidet Geister
Vorhaben in Rottweil-Altstadt ist wegen mehrerer verschiedener Gesichtspunkte umstritten

Von Winfried Scheidel.........................................................

Rottweil. Nach langem
Hin und Her soll es jetzt
im Bereich Römer-/Gölls-
dorferstraße in Nähe des
Friedhofs von Rottweil-
Altstadt doch eine Quer-
ungshilfe zur besseren Si-
cherheit der Fußgänger
geben. 

Allerdings ist das Vorhaben
auf der Kreisstraße umstritten.
Die in der Nähe liegende
Kreuzung Lehr-/Römerstraße,
eine Garagenzeile, Bushalte-
stellen und ein kurviger Stra-
ßenverlauf in Richtung Gölls-
dorf sorgten bereits für viel
Kopfzerbrechen beim Bestim-
men einer geeigneten Stelle. 

Jetzt gab der städtische Bau-
ausschuss sein Ja zur Errich-
tung einer Anlage, die vor al-
lem Kindern beim Überque-
ren der Straße mehr Sicher-

heit bescheren soll. Städti-
scher Bereichsleiter Bernd
Pfaff verweist dazu auch auf
eine Unterschriftenliste, auf
der 65 Eltern unterzeichnet
haben. Die Querungshilfe
könne auch ein Signal sein
zum langsamer Fahren hofft
er. Diese Einschätzung teilen
allerdings nicht alle am Rats-
tisch. So empfiehlt Kurt Schel-
lenberg (FWV), »an dieser
Stelle, die hochgefährlich ist«,
gar nichts zu machen. Marian-
ne Wucher (PRoFI) hat eher
die Ahnung, dass eine solche
Einrichtung beim Autofahrer
besondere Aufmerksamkeit
erregt und als »kleine Bremse«

wirkt. Auch Hubert Ernst
(CDU) teilt diese Meinung,
während Manfred Geiger
(FDP) mehr zu Schellenbergs
Einschätzung tendiert und
meint, dass an dieser Stelle
eigentlich gar niemand die
Straße überqueren solle.

Dies widerspricht aber der
gängigen Praxis,: Viele Kinder
junger Familien strömen aus
dem Bereich Vogelsangstraße
über die Römerstraße. Ältere
Semeser gehen den gleichen
Weg zum Friedhof.

»Den Weg über die Straße
suchen sich die Leute aber
nicht da, wo jetzt die Quer-
ungshilfe hinkommen soll«,

ärgern sich Anwohner, deren
Ausfahrt aus einer Garagen-
zeile im direkten Bereich des
geplanten Überwegs steht.
Gestern, bei einem Ortster-
min, wurde die Sachlage dem
Zeitungsreporter demonst-
riert. Kräftiges Manövrieren
jedenfalls durfte künftig für
diese Anwohner notwendig
sein. Von dieser Seite gibt es
durchaus Einsicht für das Be-
gehren, mehr Sicherheit zu
schaffen. 

Prädestiniert wäre deren
Meinung nach ein Wegstück,
das etwa 50 Meter entfernt
liegt. Wegen der dort engeren
Straße wäre der Aufwand für
die Einrichtung einer Quer-
ungshilfe aber deutlich höher.

Nun soll diese am ausge-
suchten Ort »hingeklebt« wer-
den. 

Dann sei sie auch schnell
wieder weg, sollten triftige
Gründe für einen Abbau spre-
chen, so CDU-Fraktionsspre-
cher Adelbert Hugger.


